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Nicht nur die Geheim-

dienste sind immer wieder

überrascht – auch das Publikum

von ARD, DLF und ZDF

Medien-Langzeit-Inhaltsanalyse: Deutsche Meinungsführer-Medien
im Vergleich zu ARD-/ZDF-Hauptnachrichten sowie DLF 2012–2023

Der 4. Medienänderungsstaatsvertrag sieht seit dem 16.3.2023
einheitliche Regeln für mehr Transparenz und Kontrolle bei den
öenlich-rechlichen Rundunksendern vor.

Das Konzept der ARD–DLF–ZDF Gremien-Tischvorlage wurde auf Basis der
langjährigen Kooperaon mi öenlich-rechlichen Sendern in Tschechien,
Südarika und Großbriannien enwickel.
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Wie steht es um die

Inormaonsqualiä
der öenlich-rechlichen Sender?

Mi der Feslegung der öenlich-rechlichen Rundunkansalen au die GEWÄHRLEISTUNG einer Grund-
versorgung hat das Bundesverfassungsgericht die notwendige Konsequenz aus der sich in Deutschland
enwickelnden Medienlandschaf gezogen. Karlsruhe ha es allerdings versäum, darau zu achen, dass die
Grundlagen ür die vier Funktonsaufräge – Forum bieen, Inegraton ördern, Komplemenariä sichersel-
len und Vorbild sein – so ausormulier werden, dass daraus ransparene Key Perormance Indicaors (KPIs)
ensanden wären.

Keiner bezweiel, dass die Grundversorgung mi Inormaton noch nie so wichtg war wie in Zeien von
Covid-19, Ukraine-Krieg, Energiekrise ec. Aber leisen ARD, DLF und ZDF die behaupee Vielal, Inegrat-
on, Komplemenariä und Vorbildunkton – vor allem beim „Lagereuer der Naton“ (ARD-Vorsizender Kai
Gnie), der Tagesschau bzw. den Heue-Nachrichen sowie den Morgen-Nachrichen vom DLF?

Die Rundunkräe bei ARD, DLF und ZDF wurden geschaen, um das zu sein, was Journalisen ür den
Souverän sind: Augen und Ohren ür das, WAS IST. Aber sellen die Sender ihren Ausichsgremien Daen zu
Verügung, dami diese ihre Funkton im eigenlichen Manda der Gebührenzahler und von Karlsruhe über-
haup ausüben können?

Die hier au Basis von Werner Früh angewande Mehode der quantatven und qualiatven Medien-
Inhals-Analyse biee gue Einsichen in das Leisungsprol der unersuchen Medien. Die Inercoder-
Reliabiliäsess lagen in dem Zeiraum 2012 bis 2023 zwischen 90 und 93 Prozen.

Dieser Blick au das Inormatons-Angebo von Heue (ZDF), Morgennachrichen (DLF) sowie Tagesschau
(ARD) der gesamen (!) lezen 10 Jahre zeig (un)bewusse Schwerpunksezungen quasi wie ein Röngen-
bild. Rundunkräe können dami drei enscheidende Fragen sellen:

1. Was können wir (nich) sehen?

2. Was können wir (nich) beureilen?

3. Was leisen wir, um die Inormaonsqualiä zu verbessern?



Berichersatung über inernaonale Organisaonen, 20122023 (bis 31.8.)

Das geringe Verständnis für die arabische Welt
wundert nicht.

Wer sich die letzten zehn Jahre anhand der Hauptnachrichten-Inhalte von ARD Tagesschau, ZDF
Heute und den 7-Uhr-Morgennachrichten des Deutschlandfunks über Geisteshaltungen sowie die
Arbei der inernaonalen Organisaonen – von den Vereinen Naonen über NATO bis hin zur Ara-
bischen Liga – inormieren wolle, wurde immer wieder überrasch. Von den Tag ür Tag sei dem
1. Jan 2012 insgesam 802.017 ausgesrahlen Berichen der drei Sender über Organisaonen ec.
haten keine 1.5 Prozen die UN, die NATO oder die Arabische Liga zum Gegensand. Da muss es
nich überraschen, dass nun im Okober bei ARD, ZDF und DLF die Empörung über vielälge Sich-
weisen allein Deuschland groß is: Sei Jahrzehnen leben nich länger nur in Deuschland Gebore-
ne zwischen Flensburg und Garmisch-Parenkirchen. Da sich die Erde nich um Berlin dreh, haben
naurgemäß allein die 193 Migliedssaaen der Vereinen Naonen nich nur ein oder zwei Pers-
pekven. Mehr Beriche über die Wirklichkeien jenseis der naonalen Grenzen würden helen zu
begreien, warum bei einer inernaonalen Tagung in Kairo nich nur die deusche Außenminiserin
in der zweien Reihe seh. Aber wie vielen Verreern der inernaonalen Insuonen wird in den
Gremien der öenlich-rechlichen ein Siz zugesanden? Als vor ach Jahren die UN in Gen ein um-
angreiches Inormaonsangebo ür Journalisen ausgearbeie hate, um dieser Fehlenwicklung
zu begegnen, nahmen viele Redakonen das Angebo an – ARD, DLF und ZDF zählen nich dazu.
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Funkonsaufrag 1: VIELFALT (1)

Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 10.046 Beriche au inernaonale Organisaonen.

0 1000 2000 0 500 1000 0 500 1000

Anzahl der Beriche negav neural posiv

Vereine Naonen

NATO

UN Sicherheisra

G7

WHO

G20

OSZE

UNHCR

Troika EK, EZB, IWF

UN Generalvers.

UNESCO

Arabische Liga

UN WFP

UN Klimakonerenz

OHCHR

Arikanische Union

Vereine Naonen

NATO

UN Sicherheisra

G7

G20

WHO

OSZE

UNHCR

Troika EK, EZB, IWF

UN WFP

UNESCO

UN Klimakonerenz

UN Generalvers.

Arabische Liga

Arikanische Union

G8

Vereine Naonen

UN Sicherheisra

NATO

WHO

G7

OSZE

G20

UNHCR

Arabische Liga

UN Generalvers.

Troika EK, EZB, IWF

Arikanische Union

UNESCO

UN Klimakonerenz

UN WFP

OAS



Aneil UN an Gesamberichersatung 20122023 (bis 31.8.)

Mit Beginn der SDGs sinkt die UN unter die
Wahrnehmungsschwelle.

Die Morgennachrichen des DLF haten der Arbei inernaonaler Organisaonen in den ersen
Jahren des Analysezeiraums noch wesenlich mehr Plaz eingeräum: Von 2012 bis 2016 war
das Publikum seg oberhalb der Wahrnehmungsschwelle über Ereignisse inormier, au die die
deusche Bundesregierung allein wenig bis keinen Einuss ha. Wenn der Ukraine-Krieg oder der
errorissche Anschlag der Hamas au Israel ür einen Auslandsaneil von über 50 Prozen in den
Hauptnachrichten sorgen, kann es nicht am Desinteresse der Gebührenzahler liegen, wenn in Nicht-
Kriegs-Zeien das Inormaonsangebo plözlich wieder uner die Wahrnehmungsschwelle von 1,5
Prozen aller ausgesrahlen Beiräge äll. Mehr Inormaon «zwischen» den Koniken könne zu
einem besseren Versändnis der vermeinlich «Anderen» ühren – eine der Schlussolgerungen der
«Unlearning Inolerance» Maserclasses, die von der UN sei 2008 durchgeühr werden, erneu
ohne Teilnahme der Verreer von ARD, DLF und ZDF. Wie auch die deuschen Öenlich-Rechlichen
als nahezu einzige mi der erolgreichen Iniave ihrer nordischen Kollegen remdeln: Ulrik Haage-
rup, der Claus Kleber des dänischen TV, hami seinem «Consrucve Journalism» über 500 Kolle-
gen versammel – mi sarker Unersüzung der European Broadcasng Union. Die BBC beselle
eigens eine Kollegin zur Umsezung dieser Anregungen zur Überwindung des sysemimmanenen
Negavismus mi einhergehendem Zuschauerschwund: htps://consrucveinsue.org/
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Funkonsaufrag 1: VIELFALT (2)

Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 5.689 Beriche au die UN.
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Aneil ausgewähler SDGThemen an allen Themen, 1/20198/2023

Erse Nachhaltgkeisziele erreichen die
Sichtbarkeitsschwelle.

Während in Arika die jährlichen Saasbudges anhand der 17 Nachhalgkeisziele eingereich
werden, Finnland innerhalb von 40 Jahren vom Land mi der höchsen Selbsmordrae welwei
inzwischen sei Jahren Plaz 1–3 im Ranking der zuriedensen Bürger beleg und das Europäi-
sche Parlamen die 27 Migliedssaaen hinsichlich ihrer Umsezung der SDGs darsell, düren
in Deutschland die Wenigsten Kenntnis davon haben, dass Angela Merkel in New York auch für
Deuschland die Umsezung dieser Ziele bis zum 31.12.2030 in der UN-Vollversammlung vom
25.9.2015 verbindlich erkläre. Kein anderes Programm rägmehr zu naonalen und vor allem
inernaonalen Inegraon bei. Um so erreulicher, dass ARD, DLF und ZDF in ihren Haupnach-
richen-Angeboen mehr und mehr über die Verpichung und Umsezungschancen berichen. Sei
März lezen Jahres müssen alle Banken EU-wei ür jede ihrer Invesonsenscheidungen oen-
legen, inwiewei das nanziere Projek den Nachhalgkeiszielen dien. Die dami verbundenen
Auswirkungen au Ausbildung, Gesundhei und vor allem Klima werden seg in den naonalen
SDG-Repors erass und welwei u.a. von Wissenschalern im Aurag der Berelsmann Sung
ransparen gemach: www.berelsmann-sung.de/de/unsere-projeke/susainable-developmen-
goals-index/
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Funkonsaufrag 2: INTEGRATION (1)

Basis: 718 SDG2-Themen-Nennungen, 43.639 SDG3-Themen-Nennungen, 1.262 SDG4-Themen-Nennungen sowie 1.521 SDG5-Themen-Nennungen in
ARD Tagesschau, ZDF heute und DLF 7-Uhr-Nachrichten, von 330.773 Themen-Nennungen insgesamt

Aneil an ThemenNennungen (Zeiraum: 1/20198/2023) Wahrnehmungsschwelle
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Berichersatung über die UN nach Bezugsgebieen, 20122023 (bis 31.8.)

ARD, DFL und ZDF zeigen wenig vom
„Eine Wel“-Konzep.

Die posive Enwicklung in der Berichsinensiämi Blick au einzelne SDGs wie Gesundhei
(SDG3) und vor allem Klima (SDG13) wirk sich noch nich in einer Önung der Wahrnehmung
dieser globalen Trends aus: Niemand ha den Aurag der Journalisen besser in Wore geass als
Waler Lippmann, eins selbs als Redakeur gesare und dann zusäzlich in Polik und Wissen-
scha akv. Mi seinem Besseller «Public Opinion» beschreib er das Manda aller Redakonen,
ür diejenigen, die zu Hause bleiben und anderen Tägkeien nachgehen, «Augen und Ohren» zu
sein. Der Blick au die hier präseneren Daen, welchen Ländern die Haupnachrichen-Forma-
te von ARD, DLF und ZDF in den letzten zehn Jahren in ihren 802.017 Beiträgen Aufmerksamkeit
schenken, wenn sie über inernaonale Organisaonen von der UN über G7, 8, 20 bis hin zur NATO
inormieren, zeig die redakonelle Verengung: Ausland ha insbesondere ür die öenlich-rech-
lichen Sender einen Nachrichenwer, wenn es um Mord, Terror und/oder Krieg geh. Dies würde in
den Gremien-Sizungen zu keinen Nachragen ühren, wenn davon auszugehen wäre, dass dieses
Leid nur in den gezeigen Ländern zu beklagen is. Gleichzeig illusrier die welweie Forschung,
dass mi dem Blick über den sprichwörlichen Tellerrand auch die Chancen zur Verbesserung der
Leben aller seigen: htps://www.deval.org/de/publikaonen/meinungsmonior-enwicklungspoli-
k-2021-medieninhale-inormaonen-appelle-und-ihre-wirkung-au-die-oeenliche-meinung-1
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Funkonsaufrag 2: INTEGRATION (2)

Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 5.689 Beriche au die UN.
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TopThemen, wenn über UN beriche wird, 20122023 (bis 31.8.)

Drei Sender zeigen die gleichen 20 Prozen des
UN-Leisungsprofils.

Die im Medienverrag ormulieren Funkonsauräge an ARD, DLF und ZDF enhalen die Auage,
dass nich alle Bezieher der bis zu zehn Milliarden Euro Gebühren am Ende ihrem eigenlich uner-
schiedlichen Publikum mehr oder weniger das Gleiche präseneren: So vielälg die Gebührenzah-
ler und ihre Ineressen, so vielälg is allein die UN mi ihren über 100 Teilorganisaonen und den
damit verbundenen Aufgaben. Diese üben sie im übrigen nicht gegen den Willen der Deutschen aus
– Deuschland is einer von 193 Migliedsaaen. Wer in den Haupnachrichen von ARD, DLF und
ZDF in den lezen zehn Jahren jedoch ewas Subsanzielles zu Fragen der welwei enwickelen
und umgesezen Sandards (ISO – ebenalls in Gen ansässig) erahren will, siz in der ersen Reihe
ebenso alsch wie diejenigen, die sich über die seg verbesseren Chancen und Reche von Frauen,
Kindern oder Behinderen ineressieren. Immer wieder werden die Veranworlichen der Sender
selbs Oper ihrer eigenen Inhalsredukon: Als zum Sar der diesjährigen UN-Vollversammlung die
Heue-Journal-Moderaorin Dunja Hayali ausgerechne ihren Kollegen Elmar Theveßen inerviewe,
ob die 17 Nachhalgkeisziele eine Chance au Erüllung im vorgegebenen Zeiraum bis 1.12.2030
häten, redeen beide wie Blinde von der Farbe, ansat au die vorhandenen Daen und Rankings
zu verweisen: Die SDGs werden NICHT von der UN umgesez, sondern von den 193 Migliedssaa-
ten in ihrem jeweiligen Land.
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Funkonsaufrag 3: KONVERGENZ (1)

Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 5.689 Beriche au die UN (Zahl der Themen-Nennungen: 13.042).
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Newsmaker, wenn UN der Proagonis, 20182023 (bis 31.8.)

An den deuschen UN-Spizen Seiner und Müller
besteht kaum Interesse.

Au die Frage «Warum so wenig Berichersatung über die Wel?» hörman aus den Redakonen
gern: «Weil unser Publikum sich nur ür das eigene Land ineressier.» Dabei versoßen dieselben
Redakonen gegen diese vermeinliche Realiä und berichen kaum über die Deuschen, die in-
nerhalb der UN ausgesprochen wichge Organisaonen ühren: Achim Seiner schaf es als Ver-
anworlicher ür UNDP – das gesame Enwicklungsprogramm der UN – beim DLF immerhin uner
die Top 20, während ARD und ZDF roz höherer Berichsinensiä den langjährigen UN-Experen
(zuvor war Seiner ür die Umwelorganisaon der UN zusändig) als unwichg einsuen. Noch
schlecher is das Ergebnis ür den Che der UNIDO in Wien, Dr. Gerd Müller. Der rühere Bundesmi-
niser ür inernaonale Kooperaon veranwore das gesame Programm der UN, die indusrielle
Enwicklung insbesondere der Saaen zu ördern, aus denen die meisen Migranen nach Deusch-
land kommen. Doch obwohl das Thema Migraon sei Jahren im Sorgenbaromeer der Forschungs-
gruppe Wahlen in Mannheim hohe Prioriä ha, sind Inormaonen zu Erolg oder Misserolg der
daür zusändigen Organisaon Mangelware. Dabei wird das Sorgenbaromeer vom ZDF in Aurag
gegeben. Auch die IMO, innerhalb der UN ür Migraon zusändig und bese Quelle ür Trenddaen
(zulez wurden welwei 100 Mio. Migranen dor gemelde), schaf es weder bei ZDF noch bei
ARD oder DLF uner die Top 20 Inernaonalen Organisaonen (siehe S.3).
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Funkonsaufrag 3: KONVERGENZ (2)

Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 5.689 Beriche au die UN.
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Aneil der Frauen an allen Berichen über Newsmaker, 20122023 (bis 31.8.)

ARD, DLF und ZDF sezen bei SDG5 in Deuschland
eine Benchmark.

Ausgesprochen posiv verläu die Enwicklung bei zwei der 17 Nachhalgkeisziele: Gleichberech-
gung zwischen den Geschlechern (SDG5) und Klima (SDG13). Während der Aneil der Berichersa-
ung in den Haupnachrichen-Sendungen von ARD, DLF und ZDF zu Beginn der Analysen 1994 eher
bei zehn Prozen lag, is ür nahezu alle Programme eine Verdoppelung zu sehen. Diese Enwicklung
is insbesondere vor dem Hinergrund beachlich, dass mi Ola Scholz nun nach 16 Jahren wieder
ein Mann im Bundeskanzleram das Haupneresse der bundesdeuschen Medien au sich zieh
– die Interviewten sowie Personen als Protagonisten der ausgewerteten Beiträge aber zumindest
zu 20 Prozent Frauen sind. BILD zeigt, dass dies sogar noch ausgebaut werden kann. In nordischen
Ländern, wo die Quoe sowohl hinsichlich der Wahl der Inerview-Parner als auch der Darsellung
der handelnden Personen noch särker in Richung 50 Prozen geh, gelen Frauen in Führungsposi-
onen – egal ob in Polik, Bildung oder Wirscha – generell als das neue Normale.
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Funkonsaufrag 4: VORBILD (1)

Basis: 358.045 Beriche (mindesens 5 Zeilen/Sekunden) über einzelne Personen in Bild-Zeiung, ARD Tagesschau, ZDF heue, DLF 7-Uhr-Nachrichen
und Spiegel

Aneil Frauen an allen Berichen über Newsmaker
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Funkonsaufrag 4: VORBILD (2)

Aneil SDG13Themen an GesamBerichersatung, 1/20198/2023

Alle drei Sender bieten Klimathemen (SDG 13)
viel Raum.

Immer wieder wird angesichs von Beunden der Langris-Analysen von ARD, DLF und ZDF gerag,
über welche Themen die öenlich-rechlichen Sender oberhalb der Wahrnehmungsschwelle be-
richen: Nahezu durchgängig inormieren alle drei im Zusammenhang mi dem Thema Klima deu-
lich oberhalb der 1,5-Prozen-Marke. Heue wie auch Tagesschau schaen hier ohne Probleme die
Fün-Prozen.Marke, gelegenlich sogar das Doppele. Wenn in den Redakonen das Bewusssein
ür ausgewähle Themen vorhanden is, dann wird nich nur der ensprechende Sendeplaz reige-
räum, sondern dann sind auch Korrespondenen nahezu überall im Einsaz. Ob dies einhergehmi
dem Funkonsaurag Vielal, Konvergenz und Vorbild, wird die Gremien-Tischvorlage zeigen, die
zur Weltklima-Konferenz in Dubai Anfang Dezember erscheint. Allerdings zeigt schon die Folgeseite,
dass die bislang gezeigen Inhale zum Thema Klima (SDG13) oensichlich nich so relevan waren,
dass die anderen deutschen Leitmedien darauf verweisen würden.

Basis: 7.370 SDG13-Themen-Nennungen in ARD Tagesschau, ZDF heue und DLF 7-Uhr-Nachrichen (von 330.773 Themen-Nennungen insgesam)
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Meisziere Medien zu SDG13Themen, 20122023 (bis 31.8.)

Troz Berichsinensiä werden ARD, DLF und
ZDF wenig ziter.

Obwohl insbesondere die Tagesschau bis zu zehn Prozen ihrer gesamen Sendezei dem Thema
Klima (SDG13) widme, ühren die dor gezeigen Inhale und Inerviews deulich selener dazu,
dass deutsche Leitmedien darauf verweisen würden. Hier scheinen die Beiträge der nicht-geförder-
en Medien wie SPIEGEL, BILD, SZ, HANDELSBLATT und FAZ wesenlich relevaner zu sein. Da diese
Resulae genauso o publizier werden, wie die Rundunk- und Fernsehräe von ARD, DLF und ZDF
agen, düre es die Gebührenzahler ineressieren, wie o und von wem dies in den Gremien-Sizun-
gen bislang hemasier wurde.
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RELEVANZ

Anzahl der Ziae zu SDG13Themen (Klima/Emissionen/Erneuerbare)
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Wirschafsberichersatung in Bezug auWelregionen in USamerikanischen und deuschen Medien

Andere sind anders – über Nebenwirkungen
informier die Medienimpac-Forschung.

Das Buch «Fremde Freunde» des heugen Leiers der Heue-Journal-Redakon im ZDF, Wul
Schmiese, war Ausgangspunk dieser Analyse: Es wurden ALLE Texe ausgewere, die in den Wir-
schasmedien der USA – ewa demWall Sree Journal – über Unernehmen in einem Zeiraum von
drei Jahren (vom 1.1.2001 bis 31.12.2003) publizier wurden. Kernineresse war: Wurde das Han-
deln dieser Firmen als erolgreich (grün), erolglos (ro) oder schlich neural (gelb) dargesell? Den
Lesern der Unernehmensberiche in den USA wurde die Wel als schier unbegrenze Chance ür
unernehmerisches Handeln präsener – mi Ausnahme von Engagemens in Südamerika. Wer nun
im gleichen Zeitraum – wohlgemerkt nicht nur für eine Woche, sondern Tag für Tag über drei Jahre
hinweg – sich über Chancen wirschalichen Engagemens in der Wel anhand der Beiräge inor-
mieren wolle, die deusche Leimedien wie das Handelsblat ür ihr Publikum publizieren, dem o-
enbare sich ein Globus voller Risiken. Allein ein Engagemen in Ausralien und Neuseeland schien
sich zu lohnen. Wir alle wissen: In Frankur werden nich andere Bilanzen publizier als in New York
– die Faken sind die gleichen. Aber die Auswahlkrierien sind oensichlich unerschiedlich. Beide
journalisschen Ansäze, der amerikanische wie auch der deusche, düren in ihrer Einseigkei an
der Realität vorbei berichten – einer der Gründe, warum die Abonnentenzahlen nicht zunehmen.
Aber das ist nicht die einzige Nebenwirkung.
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MEDIEN WIRKEN

Basis: 166.384 Beriche in den US-Medien, 380.820 Beriche in den deuschen Medien (1.1.2001 bis 31.12.2003)
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ARD–DLF–ZDF GREMIEN-TISCHVORLAGEN 2023

Tag der Deuschen Einhei
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Osdeuschland?

Gesundheisgipel im Kanzleram
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Gesundhei?

Arbeigeberag/Gewerkschafsag
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Gewerkschafen?

Tag der UN
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über UN und SDGs?

Reormaonsag/Allerheiligen
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Religionen?

34. Jahresag Fall der Mauer
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Demokrae?

Digialisierungsgipel im Kanzleram
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Digialisierung/Technologien?

COP 2023 Dubai
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Klima/Chancen/Risiken?

UN-Tag der Menschen mi Behinderung
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Behindere?

EU-Gipel
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über EU und Europa?

Weihnachen
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Familie?

Neujahr
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über die Zukunf?

Sie ineressieren sich ür weiere Themen?
EMail genüg: ino@inormaonsqualiä.com
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Die ARDDLFZDF GremienTischvorlagen 2023
kompak in einem Buch  ab 2024 erhällich
im InnoVao Verlag.

Was es mi den GremienTischvorlagen au
sich ha  Auor, Produzen und Blogger
Peer Welchering im Gespräch mi Roland Schaz:
htps://youu.be/9Ncs32NKn-Y



ARD–DLF–ZDF
Gremien-Tischvorlage 4
Inernaonale Organisaonen

ANGEWANDTE MEDIENFORSCHUNG

ino@mediaenor.com


